
Liſte beendet ſo ſchlug die Rothhaut die Decke zuſammen

gelaſſen So ging dies den Tag über fort bis jeder ſeine Ration
erhalten hatte Jeder Jndianer der Reſervation erhält pro Tag
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Elſaß Lothringen
Wenn nach dem bekannten Wort die Länder am beſten

daran ſind von denen man wie von den beſten Frauen am
wenigſten ſpricht dann müſſen in den Reichslanden gegen
wärtig ausgezeichnete Zuſtände herrſchen Seit vielen Mo
naten genguer ſeit den Reichstagsverhandlungen über den
Paßzwang iſt ElſaßLothringen aus der öffentlichen Dis
kuſſion ſo gut wie ganz verſchwunden Es giebt wie es
ſcheint keine proteſtleriſchen Beklemmungen und die Bevölkerung
fühlt ſich offenbar ganz behaglich Man hört zum mindeſten
nichts von dem Gegentheil Wenn man ſich erinnert wie
überreichlich früher das deutſche Publikum mit kleinen und
großen Nörgeleien und Streitigkeiten aus dem Vogeſenlande
befaßt wurde dann kann man den erfreulichen Umſchwung erſt
ganz würdigen Wir ſind nicht ſo ſanguiniſch uns einzureden
daß die elſaßlothringiſche Bevölkerung bereits vollſtändig und
in allen ihren Schichten mit dem Uebergang an Deutſchland
ausgeſöhnt ſei Zweifellos beſtehen noch immer ſtarke und
weitverbreitete Sympathien mit Frankreich aber die Beziehungen
zur Republik haben ſich naturgemäß im Laufe der Jahre ge
lockert die geſchäftlichen wie die perſönlichen Verbindungen
weiſen in langſamem aber ſicherem Fortſchritt mehr und mehr
auf Deutſchland hin und die anfängliche Unzufriedenheit be
ginnt zu vernarben Es ſind vor allem die materiellen Ver
hältniſſe die wie ſtets in der Politik auch hier ihr
ſchweres Gewicht in die Wagſchale werfen Die
hochentwickelte Jnduſtrie der Reichslande hatte unter
dem Uebergang von dem alten in den neuen Zuſtand
ſchwer zu leiden Die Errichtung von Zollſchranken gegen
Frankreich unterband die Abſatzgebiete dieſer Jnduſtrie und
der Abſatz war in Deutſchland nicht ſo ſchnell und nicht ſo
leicht zu finden Es bedurſte erſt eines längeren Zwiſchen
ſtadiums ehe ElſaßLothringen geſchäftlich und induſtriell in
Altdeutſchland hineinwuchs Dieſes Stadium aber iſt jetzt
überwunden und wenn heute durch einen für uns unglücklichen
Krieg und durch einen Rückfalleder Reichslande an Frankreich
die materiellen Exiſtenzbedin des Landes wieder plötzlich
geändert würden ſo müßte bie dortige Bevölkerung dieſen aber
maligen Wechſel faſt noch ſchwerer als den früheren empfinden
Es ſind das Geſichtspunkte die in der politiſchen Erörterung
nicht immer genügend Kharf hervortreten Die Fabrikanten

und auch die von ihnen materiell abhängige Bevölkerung der
Reichslande aber ſind ſich der Sicherung ihrer materiellen Vage
wie ſie durch die Zugehörigkeit zu Deutſchland verbürgt iſt
wohl bewußt und auch wenn ſie es nicht Wort haben wollen
das offene Zugeſtändniß erfordert ja immer einige Ueber

windung ſo beeiuflußt doch dieſer behagliche und gedeihliche
Zuſtand im wachſenden Maße ihre Stimmung Die
letzten Reichstagswahlen haben Zeugniß davon abgelegt
Es iſt doch ein gewaltiger Fortſchritt gegen früher daß
von den 16 Abgeordneten des Landes zum Reichs
tage ein Dritrel als verſöhnt mit den gegenwärtigen
Verhältniſſen gelten darf Noch vor fünf Jahren wäre es
als haltloſer Optimismus erſchienen hätte jemand voraus
ſagen wollen daß Vertreter der reichsländiſchen Bevölkerung
ſich der nationalliberalen oder der freikonſervativen oder der
konſervativen Partei anſchließen würden Jn allen dieſen drei
Parteien ſitzen in dieſem Augenblick Vertreter aus Elſaß Loth
ringen allerdings nur als Hoſpitanten aber für die Sache iſt
dieſer Umſtand gleichgiltig Und auch daß die mülhäuſer
Arbeiter einen Sozialdemokraten gewählt haben erſcheint uns
relativ angeſehen als eine Beſſerung Denn dieſer Herr
Hickel iſt alles andere eher als ein Proteſtler oder als ein
erklärter Franzoſenfreund Gerade dem jetzigen beherrſchenden
Syſtem in der Nachbarrepublik wird von den Sozialdemokraten

Ein Beſuch bei den Sionr Indianern
Von Ernſt v Heſſe Wartegg

III

Endlich begann die Vertheilung der Waaren Die Jndianer
wurden einzeln nach einander in einen Lagerraum eingelaſſen
an deſſen einer Seite der Agent Jnſpektor und die Wachen
ſaßen an deſſen anderer Seite aber die Waaren aufgeſpeichert
waren Als ich eintrat war eben eine feſtlich geſchmückte
Rothhaut im Begriff ſeinen Krims Krams in eine Pferdedecke

geſchlagen herauszuſchleppen Durch die andere Thür wurde
ein zweiter eingelaſſen eine brennrothe Decke wurde auf dem
Boden ausgebreitet und während ein Clerk die Liſte der Artikel
ablas flogen dieſelben von der geſchickten Hand der Magazin
beamten geworfen auf der Decke in einem Haufen zuſammen
Es waren da Beinkleider Kappen Shawls Buttermeſſer Zinn
becher Zinnteller Schachteln mit Salz Nadeln und Zwirn
Baumwollhemden ja ſogar Seifenſtücke dazu Kaffee Zucker
Bohnen und allerhand andere Lebensmittel Kaum war vie

zog ſein Bündel hinaus und ein anderer Indianer wurde ein

Pfund Fleiſch für je 100 Tage 35 Pfund Mehl 7 Pfund
Zucker 3 Pfund Kaffee Pfund Backpulver 5 Pfundw Schweinefleiſch 5 Pfund Bohnen uſw Jm Früh
jahr erhalten ſie außerdem noch Ochſen Pferde Pflüge

Aber das Ergebniß dieſer Verſuche die

denn die ſchönen Sachen wandern in der Regel bald wieder
Hände der Traders Händler So geht es

auch mit den andern Artikeln und binnen einer Woche iſt
alles wäder fort die Indianer müſſen hungern und darben

der Vorwurf gemacht daß es die kraſſeſte Verkörperung des
Bourgeoisthums ſei und die franzöſiſchen Arbeiter ſelber
ſoweit ſie den ſozialdemokratiſchen Lehren zugänglich ſind
blicken mit einem Gefühl von Neid und Hochachtung auf
Deutſchland wo die Verbeſſerung der Lage der arbeitenden
Klaſſen ernſtlich und nachdrücklich in Angriff genommen wird
Unſere Sozialdemokratie iſt bekanntlich über die Schranken des
einſeitigen Nationalgefühls wie ſie es nennen weit hinaus
aber antideutſch feindſelig gegen deutſches Weſen und gehäſſig
gegen das eigene Volksthum in dem Sinne etwa wie es ein
verbohrter und jämmerlicher kleinſtaatlicher Partikularismus
ehemals geweſen iſt die Partei nicht

Wenn wir uns elſaß lothringiſche Blätter anſehen und wenn
wir das dortige politiſche Leben das Verſammlungs und
Vereinsweſen näher betrachten dann finden wir zwar nicht
volle Zufriedenheit aber doch eine Dispoſition der Geiſter
die nur noch der ſtillen und wohlthuenden Pflege durch die
Zeit bedarf um allmälig in Zufriedenheit umzuſchlagen Die
heftigen Gegenſätze aus der Zeit des Manteuffel ſchen Regiments
haben ſich jedenfalls abgeſchliffen Die kluge etwas nüchterne
allen großen Worten abholde und eine Art von geläutertem
Bureaukratismus darſtellende Manier des gegenwärtigen Statt
halters giebt der elſaßlothringiſchen Bevölkerung eigentlich gar
keinen Anlaß ſich nach irgend einer Richtung hin zu echauffiren
Die glatte und einwandsfreie Fläche dieſes neuen Syſtems
läßt etwaige Widerſprüche ermatten noch ehe ſie ſich in Worte
oder gar in Thaten faſſen konnten Es iſt das der hervor
ſtechendſte Eindruck den die elſaß lothringiſchen Verhältniſſe
machen und mit dieſem Eindruck dürfen wir Altdeutſche uns
zufrieden geben Das erfreuliche Bild wird in gewiſſen Linien
vollendet durch die jüngſte Volkszählung Noch nie ſeit der
Zugehörigkeit der Reichslande zu Deutſchland iſt die Be
völkerung dort in dem Maße gewachſen wie in den letzten
fünf Jahren Obwohl überwiegend germaniſchen Stammes
hatten die Elſaß Lothringer doch ein wenig an den
ſeltſamen Bedingungen theilgenommen unter denen die
Wanzeſiſhe Bevölkerung ſich ſo erſtaunlich langſam vermehrt

Langſamkeit des Bevölkerungszuwachſes ſchuld haben aber von
denen wir hier nicht ſprechen möchten die übrigens jeder der
ſich darum kümmern will bei ſeinem Arzte bald genug
erfahren kann dieſe franzöſiſchen Gewohnheiten waren auch in
ElſaßLothringen eingedrungen und von allen Bevölkerungs
gebieten deutſcher Zunge wieſen die Reichslande ſchon vor der
Annexion und auch nachher den geringſten Prozentſatz der
Vermehrung auf Sieht man ſich nun die ſtattlichen Ziffern
an die die Volkszählung vom 1 Dezember für die Städte
nicht blos die großen Elfaß Lothringens ergiebt dann möchte
man auch auf dieſem Gebiete an einen bedeutfamen Umſchwung
glauben Sollte es aber das ſtärkere Einſtrömen von Alt
deutſchen nach ElſaßLothringen ſein was die Vermehrung
der Volkszahl herbeigeführt hat ſo könnten wir mit einem
ſolchen Reſultat erſt recht zufrieden ſein Für einige Städte
müſſen wir den Zuwachs durch die Einwanderung von Alt
deutſchen ſogar als gewiß ſchon jetzt annehmen ſo z B für
Metz das bei der Anuexion noch zu zwei Dritteln franzöſiſchwar vor zehn Jahren etwa zur Hälfte franzöſiſch zur Haft

deutſch war und beute eine überwiegend deutſche Bevölkerung
enthält Die rund 6000 Einwohner um die Metz zugenommen
hat ſind bis vielleicht auf einige Hundert Deutſche

Man kann von den Verhältniſſen in ElſaßLothringen nicht
ſprechen ohne die leidige Paßzwangfrage zu berühren Die
Milderungen die der neue Reichskanzler im Frühjahr au
geordnet hat haben der bedauerlichen Maßregel ihre ſchärfſten
Spitzen genommen und obwohl wir nicht aufhören können die
Unterbindung des Verkehrs und die Beläſtigung der Bevölkerung

Das Vieh für ihren Fleiſchbedarf wird ihnen alle vierzehn
Tage geliefert Die 140 bis 160 Stück Vieh zumeiſt texaniſchen
Urſprungs werden von den Cowboeys in Umzäunungen ge
trieben einzeln gewogen und gelangen daun in eine zweite
größere Umzäunung wo ſie durch Erſchießen getödtet werden
Alsbald klettern die hinter der Umzäunung lauernden Roth
häute in die von den blutenden dampfenden Leichnamen
gefüllte Areng und es geht nun an das Schlachten und Zer
theilen der Thiere Ueberall ſieht man Tomahawks ſchwingen
Meſſer blitzen man hört das Krachen der zerſchmetterten
Knochen das Brüllen und Stöhnen der noch nicht ganz
getödteten Thiere das Rufen und Schreien der Rothhänte
In unglanublich kurzer Zeit iſt indeſſen die Schlächterei zu
Ende und die Familienhäupter beladen ihre Kinder und die
Squaws mit den blutenden Fleiſchrationen die nun in die
Zelte getragen dort in lange Streifen geſchnitten und an der
Sonne getrocknet werden Die Häute werden von den meiſten
Händlern au Ort und Stelle gekauft und mit zwei Dollar
das Stück bezahlt Die Abfälle bleiben in der Arena liegen
eine willkommene Beute der Raubvögel die bald in großer
Menge darüber Herfallen

Als ich die Krieger ſo in verſchiedenen Beſchäftigungen ſah
konnte ich nicht umhin ihre ungewöhnliche Kraft Ausdauer
und Gelenkigkeit zu bewundern ſchönere athletiſchere Geſtalten
als die welche ſich uns täglich in recht dekolletirter Kleidung
präſentirten bekommt man ſelten zu ſehen Die Mehrzahl der
Krieger zeigten auf ihrer Bruſt manche auch an den Schultern
die häßlichen Narben der Selbſtgeißelung der ſich die Dakotas
noch immer unterwerfen trotz des Verbotes der Vereinigten

Staaten Regierung Gerade im Jahr vor meinem Beſuche
der Agentur war ein Sonnentanz unter den Sioux an der
Grenze von Nebraska veranſtaltet worden und der bekannte
Polarreiſende Lieutenant Schwatka war Zeuge der grauſamen
Ceremonie Um Sonnenaufgang zogen die Jungfrauen des

bis ihnen der nächſte Narionday wieder Proviſionen giebt

ie franzöſiſchen Sitten oder beſſer Unſitten die an dieſer herzog iſt jedoch durch eine ſtarke Erkältung verhindert ſeine

anzen Stammes in den Wald und ſuchten dort eine hohe h

zu beklagen die der Paßzwang im Gefolge gehabt hat ſo
dürfen wir auf der andern Seite nicht verkennen daß die
Loslöſung der ElſaßLothringer von ihren alten franzöſiſchen
Beziehungen durch den harten Zwang doch einigermaßen
beſchleunigt worden iſt Umſomehr kann man hoffen daß der
Ausnahmezuſtand bald ſein Ende erreichen wird Wenn uns
gerade die nationalliberalen und konſervativen Abgeordneten
aus ElſaßLothringen fagen daß der Paßzwang rin Uebel ſeigund beſeitigt werden müſſe ſo haben wir e ar
verdächtigen Quellen zu vertrauen Einftweilen muß man ſich
freilich damit begnügen daß die Regierung ſelber dem Paß
zwang nicht um ſeiner ſelbſt willen und mit ruſſiſchen Vexations s
gelüſten aufrecht erhält ſondern daß auch ſie zufrieden ſein
wird wenn ihr die Verhältniſſe geſtatten die läſtige Neuerung
wieder aufzuheben

Deutſches Reich
Berlin 6 Jan Der Kaiſer nahm heute vormittag die

regelmäßigen Vorträge entgegen Am Nachmittag wurde der
würtembergiſche Geſchäftsträger am hieſigen Hofe Frhr v Varn
büler empfangen Dem hieſigen Magiſtrat iſt auf die an
den Kaiſer gerichtete Neujahrsglückwunſch Adreſſe folgendes
Dankſchreiben zugegangen

Der Magiſtrat hat mir zum Jahreswechſel wiederum
freundliche Glückwünſche geſpendet die Mich angenehm berührt
haben Jndem Jch dem Magiſtrat hierfür Meinen auf
richtigen Dank ausſpreche darf Derſelbe ſich verſichert halten
daß Jch den Beſtrebungen der ſtädtiſchen Verwaltung den
ſtetig wachſenden Anforderungen an die Fürſorge für daß
geiſtige und leibliche Wohl der Bürgerſchaft Meiner Haupt
und Reſidenzſtadt Berlin möglichſt gerecht zu werden gern
Meine Theilnahme und Förderung ſchenke

Berlin 5 Jan 1891
gez Wilhelm R

Die Kaiſerin und auch der neugeborene Prinz befinden ſich
wohl Die Frau Großherzogin von Baden trifft
morgen früh aus Karlsruhe hier ein um an der Gedächtnißfeier
im Manuſoleum zu Charlottenburg theil zu nehmen Der Groß

Gemahlin zu begleiten Der Reichskanzler v Caprivi folgte
gern abend eiger Einladung der Kaiſerin Friedrich zum

bendeſſen Prinz Albrecht von Preußen wird als
Herrenmeiſter des JohanniterOrdens Montag 26 vormittags
11 Uhr ein Ordens Kapital in ſeinem Palais hier abhalten

traf Prinz Aribert von Anhalt zum Beſuche des
rinzen und der Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig Holſtein

Sonderburg Anguſtenburg in Windſor ein

22 Berlin 6 Jan Auch mir wird von kompetenker Seite
verſichert daß die Nachricht eines holſteiniſchen Blattes betreffs
der älteſten Söhne des Kaiſers und ihre angebliche
Kadettenausbildung auf Schloß Ploen lediglich auf Projekten
jägerei beruht Jm Schloſſe hier und im Kriegsminiſterium wo
man es doch wohl zuerſt wiſſen müßte iſt von einem ſolchen
Vorhaben des Kaiſers nicht das mindeſte bekannt

2 Berlin 6 Jan Das vom Hofreporter Hengſt dem
pariſer Figaro übermittelte Telegramm über ein Hand
ſchreiben das der Kaiſer zu Neujahr angeblich dem
Fürſten Bismarck übermittelt haben ſoll iſt wie die
meiſten Leiſtungen deſſelben von A bis Z erfunden Wer
die einſchlägigen Verhältniſſe kennt muß am Ende wiſſen daß
die zwiſchen Berlin und Friedrichsruh beſtehenden ſachlichen
und perſönlichen Differenzen in letzter Zeit eine Verminderung
reſp Abſchwächung nicht erfahren haben Man erachtet hier
vielmehr das bis jetzt befolgte Syſtem des Jgnorirens nach
wie vor für nützlich und es liegt keinerlei Grund vor
in dieſer Beziehung die bisherige Taktik zu wechſeln

Die Jungfrauen hatten zuvor alle Männer des Stammes zu
paſſiren und jede die etwa ſchon mit einem oder dem andern
Beziehungen unterhalten hatte wurde zurückgewieſen Am
nächſten Morgen zog der ganze Stamm auf eine Entfernung
von einigen Hundert Schritten gegen den Baum zu und
machte dort Halt Die feſtlich geſchmückten jungen Männer
ſtellten ſich mit Bogen und Pfeilen bewaffnet in Reih und
Glied und auf das Signal eines auf der nächſten Höhe
ſtehenden IJndianers daß die Sonne eben am Horizont
erſchienen ſei ſtürzten die Bucks unter Geſchrei und Geheul
wüthend auf den Baum zu einen Wald von Pfeilen darauf
abſchießend Die Spähne flogen maſſenhaft davon ab
unzählige Pfeile blieben ſtecken und der Stamm ſah aus als
hätten eine Anzahl Blitze ihn getroffen Nun wurde er aus
dem Boden gehoben und auf einem weiten Platz vor dem
Lager neuerdings aufgeſtellt Die Squaws errichteten überdies
im Kreiſe um ihn Paliſſaden und deren Spitze mit der
Spitze des Baumes durch Schnüre verbindend entſtand das
Gerippe eines Zeltes nach Art unſerer Cirkuszelte Ueber
das Netz der Schnur wurde Laub und Aſtwerk gelegt zum
Schutz gegen die Sonuenſtrahlen Von dem mittleren Stamm
hingen eine Anzahl ſtarker Thierfehnen loſe herab Am
folgenden Morgen ſollte die Geißelung beginnen Die jungen
Männer traten in das von Rothhäuten dicht gefüllte weite
Zelt Schon außerhalb hatten ſie ſich ihrer Kleidung ent
ledigt Jn der Mitte des Zeltes wurden ſie von den Medizin
männern empfangen Dieſe hoben mit Zeigefiuger und
Daumen von der Haut zwiſchen den Brüſten und Schultern
ſo viel empor als ſie konnten und durchſtachen dieſelbe mit
einem ſchartigen Meſſer Andere bohrten durch dieſe Oeffnung
harte Thierknochen ſo daß deren Enden an beiden Seiten
hervorſahen Dieſe Enden wurden nun mittelſt ſtarker Sehnen
an die Enden der von dem Zeltbaume herabhäugenden nen
befeſtigt und es war nun die Aufgabe der Krieger ſo lange

aune auß die ſie bis an die Spitze ihrer Zweige entblößten
erumzuzerren bis der vom Körper

zerriß Manche Jünglinge ließen ſich
abgehobene Hauttbeil
nicht nur über beiden
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nd den Kommiſſionsbeſchlüſſen finden

O Berlin 6 Jan Die vielfach laut gewordene Vermuthungdie pisbüe Vruregb an des Landesgerjchts
räſidenten v Bardeleben ſei gewiſſermaßen als eine

ſeines Vorgehens gegen antifemitiſche Referendare auf
zufaſſen beruht ſicherem Vernehmen nach auf Jrrthum Herr
v Bardeleben befindet ſich thatſächlich ſo leidend daß er auf
eindringlichen Rath der behandelnden Aerzte ſelbſt ſeine Be
urlaubung nachſuchen mußte Von irgend einer Konzeſſion im
re Freunde D Böckels kann ſomit thatſächlich keine

e de ſein

27 Berlin 6 Jan Sicherm Vernehmen nach entbehrt die
Meldung oſtpreußiſcher Blätter daß der Oberlandesgerichts
präſident v Holleben ſich beſtimmt mit Rücktrittsgedanken
trüge jed weder ſachlichen Unterlage

27 Berlin 6 Jan Unlängſt wurde eine anonyme Broſchüre
hier auf den politiſchen Markt geworfen welche ziemlich ſcharf
mit dem jüdiſchen Großbankier v Bleichröder ins Gericht
ging Wie jetzt ein vielgeleſenes pariſer Blatt zu melden weiß
wäre der größere Theil der Auflage durch leicht zu errathende

tereſſenten mit großen Opfern aufgekauft und ſo der Oeffent
chkeit entrückt worden Auch wird inſinuirt der Verfaſſer wäre

in der Umgebung des Kaiſers zu ſuchen welcher dem genannten
Bankier ſeine unverbrüchliche Freundſchaft für den Fürſten
Bismarck ſehr verdacht habe

Von einem freikonſervativ nationalliberalen Vermittelungs
antrage in der Landgemeindeordnungs kommiſſion

Den die Nat Ztg und Magd Ztg nichts wiſſen wollen
Der Poſt dagegen liegen Wahrſcheinlichkeitsmomente für
einen ſolchen allerdings vor Der der freikonſervativen Partei
gewieſene Weg ſei die Verſtändigung und zwar müſſe man
dazu eine mittlere Linie zwiſchen dem Regierungsentwurfe

auf welcher beide
Standpunkte ohne Aufgabe der weſentlichſten Geſichtspunkte
e einigen können Das iſt die bekannte Quadratur des

eiſes Man wird dabei meint die Poſt auf die Unter
ſtützung ſowohl der Nationalliberalen welche ſich
inzwiſchen wohl von dem Mangel jeglichen politiſchen Ver
ſtändniſſes bei der Nat Ztg und der mit ihr zum Streit
rufenden Blätter überzeugt haben dürften als des Centrums
hoffen können Das iſt des Pudels Kern Frhr v Zedlitz
der Jnſpirator der Poſt hofft auf die Hilfe der an der
Landgemeindeordnung für die öſtlichen Provinzen nicht
intereſſirten Mitglieder des Centrums um den Herren
LimburgStirum u Gen eine Rückzugsbrücke zu bauen Die
Frage iſt nur ob die Regierung gewillt iſt ihre Vorlage zu
gunſten der mittleren Linie der Poſt preiszugeben Bisher
hat es nicht den Anſchein

Wie man ferner der Köln Volksztg aus Berlin ſchreibt
bereiten Centrum und Freikonſervative Anträge vor um den

Konſervativen einen Rückzug in Sachen der Landgemeinde
ordnung zu ermöglichen Dieſe Anträge ſo heißt es würden
das Kunſtſtück zu löſen haben ſowohl der Selbſtverwaltung
wie der Staatsbehörde entgegenzukommen Der Erfolg werde
weſentlich von dem Friedensbedürfniß der Regierung abhängen
da auf dem Umwege über den Hof keine Zugeſtändniſſe zu er
warten ſeien Man höre die Meinung äußern daß der
Regierung eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes und eine
Beſeitigung der konſervativen Mehrheit mit Rückſicht auf den
im Reiche ſich anbahnenden theilweiſen zollpolitiſchen Um
ſchwung gar nicht unerwünſcht käme Das Eingreifen des
u Bismarck habe die Sache der Konſervativen nicht ge
eſſert

Der KreuzZtg zufolge haben am Montag Sitzungen
einzelner Ausſchüſſe des Bundes rath sſtattgefunden welche
wie verlautet den Entwurf eines Geſetzes wegen der kaiſer
lichen Schutztruppe
trafen

Die Germania giebt eine Bemerkung der Nat Lib Korr
daß der Jeſuitenantrag im Reichstag wahrſcheinlich gar
nicht zur Verhandlung kommen werde ohne ein Wort des
Widerſpruchs wieder Man ſcheint im Centrum ſelbſt all
mählich den Geſchmack an dieſem Antrag zu verlieren und mit
gutem Grund Aus Baden wird berichtet daß ſich unter den
Petitionen gegen Wiederzulaſſung der Jeſuiten viele tauſende
von Unterſchriften gut katholiſcher Männer befinden

Wie die Nat Ztg hört ſind Verhandlungen im Gange
um eine deutſche Kolonialgeſellſchaft nach Maßgabe des
Kolonialgeſetzes vom 15 März 1888 zu gründen und für dieſe
Geſellſchaft den größeren Theil der Beſitzungen und Rechte der
beſtehenden Deutſchen Kolonial Geſellſchaft für Südweſt Afrika
zu erwerben Die neue Geſellſchaft ſoll ihren Sitz in Hamburg
haben und unter der Aufſicht des Reiches ſtehen Hinſichtlich
des in Ausſicht genommenen Grundkapitals wird dem gen

Brüſten ſondern auch an beiden Schultern ähnliche Knebel
unter die Haut ſtecken Nach einigen Stunden fortwährendem

i erfent ſtaud die ungemein dehnbare Haut ſoweit vom
örper ab daß die armen Kerle die Knebel kaum bei aus

geſtrecktem Arm berühren konnten Einige brachen unter ent
ſetzlichen Schmerzen zuſammen wurden aber immer wieder
aufgejagt Bei andern zerriß nach ſtundenlangen furchtbaren
Anſtrengungen die Haut und die armen Opfer fielen be
ſinnungslos und blutend zu Boden um von ihren Weibern
nach den Zelten getragen zu werden Andere ließen ſich auch
noch Büffelſchädel ſchwere Thierknochen uſw an die abgehobene
Haut befeſtigen und liefen damit über Stock und Stein ſo
lange bis die Haut durchriß Bei manchen währte das Zerren
mehrere Tage und die zähe Haut mußte von den Medizin
männern nicht etwa nur durchſchnitten ſondern ganz
abgeſchnitten werden Erſt wenn die jungen Bucks dieſe
Art Ritterſchlag empfangen haben können ſie ſich zu den
geachteten Kriegern zählen und der Weg zum Häuptling ſteht
ihnen offen

Eine mildere Art Sonnentanz den Grastanz ſollte ich am
folgenden Tage in Standing Rock ſehen Statt des Zeltes
war nur aus hohem Strauchwerk ein unregelmäßiges Viereck
eingezäunt worden mit einem Eingang an einer Stelle und
einer Art Maibaum in der Mitte Augenſcheinlich diente das
Strauchwerk nur zum Sonnenſchutz und nicht zur Abwehr Un
berufener Als ich den Platz erreichte befanden ſich erſt einige
alte Indianer dort die auf dem Boden liegend den Tamtam
ſchlugen und einen heidenmäßigen Lärm verurſachten der all
mählich die andern Krieger herbeilockte Sie waren alle in

für DeutſchOſtafrika be

Blatt als bis jetzt nur ſicher mitgetheilt daß daſſelbe jedenfalls
den Betrag von 10 Millionen Mark überſteigen werde

Einer Drahtmeldung des Reuter ſchen Bureaus aus San
Francisco vom 4 d zufolge berichten die Kapitäne der daſelbſt
von den Gilbertinſeln ankommenden Schiffe daß die
Deutſchen ihre Jntereſſenſphäre in dieſer Gegend
ausdehnen und die Eingeborenen bedrohen Es wird be
hauptet daß ſie kürzlich zwei Eingangshäfen eröffneten und einen
Hafen ſchloſſen der von amerikaniſchen Handelsſchiffen ſtets
benutzt worden war Auf den genannten Jnſeln macht ſich der
Eindruck geltend daß die Deutſchen beabſichtigen ſich der Herr
ſchaft über die Jnſelgruppe zu bemächtigen Der öſtlich bezw
nordöſtlich von unſerem auſtraliſchen Kolonialbeſitz liegende
Gilbertarchipel beſteht aus 18 niedrigen Koralleninſeln ſie
beſitzen nur Kokos und Pandanushaine und eine unbedeutende
Fauna Die Einwohnerzahl iſt etwa 35,000

Zur Berathung der Zuckerſteuervorlage iſt es lehr
reich die ſoeben erſchienene Statiſtik der Campagne 189091
zu beobachten Danach entfallen auf die

Provinz Fabriken Rübenmenge
100 kg

Sachſen 130 32,878,074Schleſien 69 13,777,707Hannover 44 10,509,025Poſen 16 6,819,765Weſtpreußen 19 5,967 105Rheinlan 11 4,383,163Brandenburg 14 2,693,146Pommern 8 2,199 100Weſtfalen 5 1,152,925HeſſenNaſſau 4 992,680Oſtpreußen 3 569,875Schleswig Holſtein 4 464,729
Preußiſcher Staat 318 82,407,294
Braunſchweig 32 7,447,898Anhalt 30 6,627,732Meckienburg 7 2,792,526Thüringen 6 1,547,820Würtemberg 5 1,130,967Heſſen 3 962,640Sachſen 3 954,110Baden 1 481,175Baiern 1 301,090Deutſches Reich 406 104,653,252

Zu dieſen Ziffern bemerkt die amtliche Leipz Ztg
Man kann annehmen daß die rund 31 Millionen welche

die Rübeninduſtriellen jährlich durch die Materialſteuer und
Ausfuhrvergütung gewinnen ſich auf die einzelnen Gebiets
theile ungeſähr nach demſelben Verhältniß wie das verarbeitete
Rübenquantum vertheilen Danach würden von dieſem
Millionengewinn Braunſchweig und Anhalt die zu
ſammen nicht viel mehr als eine halbe Million Einwohner
zählen ungefähr Baiern Sachſen Würtemberg Baden
und Heſſen mit zuſammen rund 15 Millionen Bewohnern 7z7
die Provinz Rheinland mit rund 4 Millionen Bewohnern
die Provinz Schleſien mit ungefähr eben ſo viel Bewohnern h
und die Provinz Sachſen mit 22 Millionen Einwohnern ein
Drittel erhalten Wir ſagen nicht daß man in Angelegen
heiten des Reiches ſo rechnen ſoll aber wir glauben daß
man bei der Abſtimmung über den Entwurf ſo rechnen wird

Jn den betheiligten Kreiſen herrſcht vielfach Unklarheit
darüber inwieweit die Wäſcherinnen Näherinnen u ſ w
der Verſicherungspflicht nach dem Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetze unterliegen Der Bundesrath hat nun
im Anſchluß an die Vorſchriften über die Verſicherungspflicht
vorübergehend beſchäftigter Perſonen ſeine Auffaſſung dahin
kundgegeben daß ſolche Perſonen welche als Wäſcherinnen oder
Blätterinnen Büglerinnen Schneiderinnen oder Näherinnen
Wäſche oder Kleidungsſtücke bearbeiten oder herſtellen ſofern ſie
dieſe Arbeiten in den Wohnungen ihrer Kunden verrichten und
nicht regelmäßig ſelbſt wenigſtens einen Lohnarbeiter beſchäftigen
als verſicherungspflichtig zu behandeln ſind Hierbei ſei bemerkt
daß niedere häusliche Dienſte welche von Aufwärtern Auf
wärterinnen und ähnlichen Perſonen z B Reinmachfrauen
Kleiderreinigern verrichtet werden nach dem Bundesraths
beſchluſſe vom 27 Nov 1890 nur dann die Verſicherungspflicht
nicht begründen wenn ſie in kurzer Dauer an wechſelnden
Arbeitsſtellen vorgenommen werden eine Aufwärterin oder
Reinmachfrau z B welche einen ganzen Tag über in einem
Haushalt thätig iſt wird dadurch verſicherungspflichtig Der
jenige welcher ſolche Perſonen als erſter in der mit dem
Montage beginnenden Woche beſchäftigt hat die Beitragsmarke
für die ganze Woche einzukleben Hat alſo z B eine
Wäſcherin am Montag und Dienstag nichts zu thun gehabt
ſo trifft denjenigen der ſie am Mittwoch beſchäftigt die Bei
tragspflicht

Während in Bochum ſeitens der Sozialdemokraten für die
morgen ſtattfindende Stichwahl zum Reichstage Wahlenthaltung
proklamirt wird fordern die Führer des Bergarbeiter Verbandes

und die Demokraten zur Wahl des Ceukrun skandköaken Vakk
mann auf

Dem Wolff ſchen Bureau werden von beſtunkerrichteter Seite
die Nachrichten über die bereits le Beſetzung des Poſtens
eines Präſidenten des Reichsgerichts als mindeſtens ver
früht bezeichnet

Nach einer Meldung aus Ratibor geſtattete die ruſſiſche
Regierung den dieſſeitigen aus Rußland exportirenden Kauf
leuten das Paſſiren der Grenze mit bloßen Halbpäſſen
Es iſt dies eine bedeutende Grenzverkehrserleichterung

Ausland
England Heute werden Parnell und Brien aufs

neue in der iriſchen Parteifrage unterhandeln Parnell
reiſte geſtern in Begleitung von Harrington Henry Campbell
und Vincent Scully nach Boulogne ab

Wir berichteten geſtern über Ruheſtörungen welche im
Anſchluß an den Eiſenbahnbedienſteten Streik in Mother
well bei Glasgow ſtattgefunden haben Ein näherer Bericht
hierüber den die Voſſ Ztg erhält weiß noch folgendes zu
melden

Jn Motherwell ſchritt am Montag die Caledonian Eiſenbahn
geſellſchaft zur Ausweiſung der Familien einer Anzahl
ausſtändiger Bedienſteten welche Häuſer bewohnen die Eigen
thum der Geſellſchaft ſind Die Bergarbeiter welche den
ausſtändigen Bahnbedienſteten Theilnahme bekunden fanden
ſich in großer Anzahl auf der Eiſenbahnbrücke ein bis einer
ungefähren Schätzung zufolge ſich etwa 20,000 Menſchen ver
ſammelt hatten Der mit den Ausweiſungen betraute Sheriff
war von einer ſtarken Abtheilung Polizei und 40 Huſaren
begleitet aber die ln der Volksmenge wurde ſo drohend
daß nach Verleſung der Aufruhrakte die Kavallerie einige
blinde Salven abfeuerte und dann unterſtützt von Schutzmann
ſchaften zur gewaltſamen Säuberung der Brücke ſchritt Jm
Handgemenge wurden mehrere Perſonen durch Knüttelhiebe
verletzt während die bewaffnete Macht unter Steinwürfen der
Volksmenge zu leiden hatte Schließlich wurde die Ordnung
wieder hergeſtellt Der Sheriff nahm fünfzehn Ausweiſungen
vor Auf dem Rückwege plünderten die Bergarbeiter in
Blantyre einige Läden

Ueber neuere Ausſchreitungen berichtet uns ſodann
ein Telegramm aus Glasgow

Auf dem Bahnhofe Kippa bei Coatbridge kam es am
Dienstag ſeitens der ſtreikenden Bahnbedienſteten zu Aus
ſchreitungen Dieſelben griffen die Unterkunftshäuſer der weiter
arbeitenden Bedienſteten der NorthBritiſhEiſenbahnGeſell
ſchaft an Die Polizei machte von der Feuerwaffe Gebrauch
wobei mehrere Perſonen verwundet wurden Sechs Ver
baftungen wurden vorgenommen

Nach anderweiter Meldung iſt der vom londoner Dockarbeiter
ſtreik bekannte Arbeiterführer John Burns nach Schottland
abgereiſt um die Leitung der ſtreikenden Bahnbeamten zu
übernehmen Er hat bereits in Carlisle eine Anſprache an
die Ausſtändigen gehalten

Der Gouverneur der Kapkolonie Loch begiebt ſich dem
nächſt nach England Die Reiſe hängt mit den Ber
handlungen über Manicaland zuſammen welche gegen
wärtig mit Portugal gepflogen werden

Frankreich Auf der gegenwärtig in Paris tagenden
Afrika Konferen z fordern die ſpaniſchen Delegirten die
Guinegküſte von der Südgrenze Kameruns bis zum Kap
Santa Clara von 29 21 bis 00 31 n Br hierzu das
geſammte Hinterland bis an den Ubangi die Weſtgrenze des
Kongoſtaates insgeſammt ein Territorium von 190,000 Qu
Kilometer während Frankreich bisher den Spaniern nur
500 Quadratkilometer an der Coriscobucht einräumen wollte
Wenn Spanien ſeine Forderung durchſetzt würde das deutſche
Kamerungebiet von dem franzöſiſchen Kongolande völlig ge
trennt ſein Spanien beruft ſich außer auf Verträge mit
Portugal und den Eingeborenen auch auf Deutſchland welches
1886 auf die Ausdehnung des Kamerungebietes nach Süden
verzichtete als Spanien dieſe Territorien als die ſeinigen be
zeichnete Die ſpaniſchen Delegirten Fernandez Duro
Myllas und Huesca ſind am Dienstag vom Miniſter des Aus
wärtigen Ribot empfangen worden

Aus Paris ſchreibt man uns Selbſt hier wo man ſonſt
jede Handlung der panſlaviſtiſchen Diplomatie
applaudirt erregt die gewaltthätige Entführung des angeblichen
Nihiliſten Lutzki durch ruſſiſche Poliziſten das denkbar pein
lichſte Aufſehen Beſonders iſt es die radikale Preſſe welche
dieſe unerhörte Verletzung des Völkerrechts gebührend brand
markt und Herrn Spuller auffordert ſofort amtlich in
Petersburg Aufklärungen zu fordern Auch gemäßigte Organe
halten mit ihrem Tadel keineswegs zurück Der Republik er
wächſt aus dieſem moskowitiſchen Polizeiſtreich eine neue Ver
legenheit ſofern ſich dadurch immer draſtiſcher der Kontraſt
zwiſchen dem politiſchen Standpunkt beider Länder heraus

Lenden den Hals an den Armen und Fußgelenken trugen ſie
Bänder aus Gras geflochten Von dem Gürtel baumelten
Sktalps über die Schultern hatten ſie den Köcher mit Bogen
und Pfeilen geworfen in den Händen ſchwangen ſie Tomahawk
und Skalpmeſſer So phantaſtiſch das Ausſehen der Tänzer
war ſo nüchtern und unintereſſant war der Tanz ſelbſt
Bald tanzten zwei drei oder mehr einzeln für ſich herum
bald ſprangen alle übrigen auf und nahmen an dem Hüpfen
theil um wenige Minuten ſpäter wieder im Schatten
der Strauchwand auszuruhen Während der ganzen
Zeit wurde kein Wort geſprochen kein Laut ge
außert Nach etwa anderthalbſtündigem Tanz zu welchem
die ſitzenden Indianer immer den Tamtam ſchlugen
erſchienen einige Squaws und trugen große mit einer warmen
ſuppenartigen Flüſſigkeit gefüllte Gefäße herbei die ſie in der
Mitte des Platzes aufſtellten Jch war neugierig genug nach
dem Jnhalt eines dieſer Töpfe zu forſchen und entdeckte zu
meinem Ekel inmitten der ſchlammigen Maſſe den Kopf eines

Hundes Das Thier war durch einen Schlag mit dem
Tomahawk getödtet und ohne irgend welche Zubereitung in
den Topf geworfen worden Entſetzt und fürchtend am Ende
zu dem Schmauſe eingeladen zu werden eilte ich nach der
Agentur zurück und hatte mehr als genug von dieſen Tanz
feſtlichkeiten

Die Indianer pflegen ſich bei den verſchiedenen Tänzen
und ſie haben deren einige Dutzend verſchiedene in ähnlicher

Weiſe wie die Derwiſche im Morgenlande ſo aufzuregen und
in Wuth zu tanzen daß ſie Z allem fähig ſind Deshalb wurde
auch das gemeinſchaftliche Tanzen von der Regierung verboten
und nur bei feſtlichen Gelegenheiten wie etwa dem Rationbuntfarbige Decken gehüllt die ſie innerhalb der Kinfriedigung

abwarfen und ſich nun in der ganzen Glorie ihrer Nacktheit day uſw dürfen ſie unter den Augen der Truppen in den Forts
präſentirten durchwegs große mitunter 6 Fuß weit über Tänze abhalten
ragende prächtige Kerle wahre über und über mit
den ſchreiendſten Farben bemalt ei

Aus all dem was ich in Standing Rock ſah und hörte
ſchre einfarbig oder gefleckt ge wurde ich noch in meiner Ueberzeugung beſtärkt es mitſtreeft wie Zehras oder in Schlangenlinien u ſ w Um die den Indianer Unruhen noch lange nicht zu r h Ein

Volk das noch ſolche Männer aufzuweiſen hat das Ent
behrungen der ſchlimmſten Art ſo wacker überſteht das den
Truppen Onkel Sams noch ſo tapferen Widerſtand entgegen
ſetzt iſt noch lange nicht gebrochen Aber der nächſte Kampf
dürfte dafür auch ein Vernichtungskampf werden

Die Tage der Sioux auf ihren großen Reſervationen in Dakota
und Montana ſind gezählt Weichen ſie nicht gutwillig treten ſie
ihre prächtigen Ländereien nicht aus freien Stücken dem Staate
ab ſo werden ſie mit Gewalt daraus entfernt werden um
irgend wo anders vielleicht im Jndianerterritorium oder in
Wyoming eine neue Heimath angewieſen zu erhalten aber
eben das wird den Widerſtand und damit den Krieg entfeſſeln
Faſt hat es den Anſchein als wären die Indianer der Pine
RidgeAgentur vor kurzem nur durch habſüchtige gewiſſenloſe
Weiße aufgeſtachelt worden denen es ſich nur um die Auf
ſchließung der Jndianerländereien handelt Wie iſt ihnen ja
gleichgiltig ſo lange ſie nur dazu kommen eine glückliche
Länderſpekulation durchzuführen oder neue Weideländer für
ihre Viehheerden zu gewinnen Die Geſchichte der Prairie
ſtaaten wird nur zum Theil von deren Einwohnern ſelbſt
gemacht Dieſelben dienen nur zu häufig als Schachfiguren
für Land Eiſenbahn oder Viehkönige die mit ihnen ein
kühnes Spiel ſpielen alles nur zu Ehren des Mammon
zur Bereicherung ihres eigenen Säckels Möge auch darüber
der Krieg entfeſſelt werden wie es jetzt den Anſchein hat
mögen zahlreiche Menſchenopfer Schlachten und alle Un
bilden eines Jndianerfeldzuges erforderlich ſein er ſchreckt
dieſe Art Leute nicht zurück Es gilt vor allem die Jndianer
aus Dakota herauszutreiben aber man darf doch die Ver
träge mit ihnen nicht gewaltſam verletzen Deshalb wird
alles gethan um ſie aufzuhetzen und ſie auf den Kriegs
pfad zu treiben Haben ſie die Initiative ergriffen dann
a z n iſt alles erlaubt ſelbſt die Konfiskation ihres
an 17
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ſtellt Le Cri du Peuple trägt kein Bedenken daraufhinein n e wentehen mit dem Faren als ein Unding zu
eichnen

Journaliſten Grégoire der in den Fall Padlewski
verwickelt und von der italieniſchen Polizei an die franzöſiſche
ausgeliefert iſt wurde bei ſeiner Ankunft in Paris Zeit zur
Regelung ſeiner Geſchäfte gewährt Die Entlaſſungsfriſt war am
Montag verſtrichen ohne daß Gregoire ſich wieder der Polizei
geſtellt hätte Er wurde ſchließlich bei Madame Ducquercy wo
er ſpeiſte verhaftet

77 Jn Sachen Padlewski bringt übrigens ein helvetiſches
Blatt eine neue Leſung derzufolge Labruyère nicht den
Mörder des Generals Seliverſtoff ſondern den mit 6 Millionen
Paſſiva bankerott gewordenen Bankier und Abgeordneten Mary
Reynaud ins Ausland geleitet hätte Labruyère ſoll dafür als
Belohnung eine bedeutende Abfindung erhalten haben

Holland Die Königin Emma theilte dem Papſte und
dem Kardinal Lavigerie telegraphiſch die erfolgte Unterzeichnung
des Protokolls der Brüſſeler Antiſklaverei Konferenz
mit ſie habe gewünſcht der erſte Hoheitsakt ihrer Tochter ſollte
ein Werk humaner und religiöſer Menſchenliebe ſein Der Papſt
dankte unter Anrufung des himmliſchen Segens für die neue
Regierung

Oeſterreich Rugarn Anläßlich der erfolgten Vollziehung
des Geſetzes über die Vereinigung der Vororte mit
Wien fanden am Dienstag in ſämmtlichen dortigen Stadt
bezirken und Vororten Feſtverſammlungen ſtatt welche unter
patriotiſchen Kundgebungen Reſolutionen annahmen worin dem
Kaiſer für die Jnitiative in der Stadterweiterungsfrage der
ehrfurchtvollſte Dank ausgeſprochen wird

Die geſtern mitgetheilte Erklärung welche die Regierung
im böhmiſchen Landtage als Antwort auf die Jnter
pellation Skardas über den Gebrauch beider Landesſprachen
bei den Behörden in Böhmen abgegeben hat die Tſchechen
ganz und gar unbefriedigt gelaſſen Jn deutſchen Abgeordneten
kreiſen erachtet man die Erklärung der Regierung für voll
ſtändig korrekt zumal alle in derſelben citirten Verordnungen
arehwes zugunſten der Erhaltung der deutſchen Amtsſprache

d

Ein Schwiegerſohn des bekannten ruſſophilen bulgariſchen
Agitators Zankoff Advokat Lukanoff aus Sofia iſt als
volitiſcher Umtriebe verdächtig aus Wien ausgewieſen

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Großes Aufſehen
erregt hier eine Meldung der mailänder Perſeveranza, der
zufolge der Kriegsminiſter für den kommenden Lenz eine
großartige Mobiliſationsprobe plant und überhaupt
alle Vorkehrungen getroffen hat um entſcheidendenfalls ſofort
marſchbereit zu ſein Auch das Marine Miniſterium ſoll der
ſelben Quelle zufolge in Spezzia koloſſale Kohlenvorräthe auf
geſtapelt haben in der Vorausſicht daß eine allgemeine Kriegs
kriſis ſehr wohl unerwartet über Europa hereinbrechen könne
Die Perſeveranza iſt das ernſthafteſte Blatt in Jtalien
Ueberhaupt ſcheint man hier der nächſten Zukunft nicht über
den Weg zu trauen

Jn Jtalien macht ſich gegenwärtig eine ſehr ſtarke Bewegung
für die Verringerung der Univerſitäten geltend und in
den Blättern entwickelt ſich eine lebhafte Polemik Es iſt kein
Zweifel daß die Anzahl der italieniſchen Hochſchulen im Ver
hältniß zur Bevölkerung und z der Zahl der Studenten zu groß
iſt Siebzehn Univerſitäten ſind zu viel zehn würden vollauf
enügen Einige der beſtehenden ſind zudem ſehr unvollſtändig

So beſitzt Sieng nur zwei Fakultäten die juriſtiſche und die
mediziniſche Macerata gar nur eine einzige die juriſtiſche
Dabei ſind die Lehrmittel und die Sammlungen an mehreren
anderen äußerſt beſchränkt Natürlich ſträuben ſich gerade die
kleinſten Univerſitäten am heftigſten gegen die Verringerung der
Hochſchulen weil ſie die ſicheren Opfer einer ſolchen Maßregel
wären Die großen Blätter treten indeß mit Recht ſaſt ohne
Ausnahme für dieſelbe ein

Crispi hatte dieſer Tage längere Unterredungen mit dem
Präfekten und dem Syndikus von Neapel wegen der
finanziellen Lage der Stadt die ganz zerrüttet iſt
Wahrſcheinlich wird ein königlicher Kommiſſar beſtellt werden

Türkei Der engliſche Geſandte in Konſtantinopel Mauro
rordatos hat ſeiner Regierung telegraphiſch angezeigt daß auf
Befehl des Sultans der Streit zwiſchen der Pforte
und dem griechiſchen Patriarchen in befriedigen
der Weiſe geregelt iſt und daß am Dienstag die Kirchen
vieder geöffnet ſeien

Jn Syra ſind am Dienstag Nachrichten aus Kreta ein
zetroffen denen zufolge der als Aufwiegler bekannte Sphakiot
iapis am 4 d mit vier Freiwilligen in Rethymo gelandet
väre und mehrere Kiſten Patronen mitgebracht hätte Man
ann demnach auf neue Unruhen auf Kreta gefaßt ſein

Dänemark Auch die däniſche J tri hat die Republik
er Vereinigten Staaten von Braſilien anerkannt

Rordamerika Der Caucus der republikaniſchen Sena
oren beſchloß mit der Finanzvorlage raſch vorzugehen
d die Abſtimmung womöglich am Donnerstag zu er
eichen
Jm Behringsmeerſtreit nimmt jetzt das britiſche Aus

wärtige Amt das Wort indem es die Nachricht des New
York Herald, der engliſche Geſandte in Waſhington habe
dem Staatsſekretär Blaine ein Ultimatum der engliſchen
Regierung in der Behringsmeerfrage überreicht für un
begründet erklärt und hinzufügt daß ſeit den letzten drei
Wochen kein auf dieſe Frage bezüglicher Meinungsaustauſch
zwiſchen Großbritannien und den Unionsſtagten ſtattgefunden
habe Nach einer Meldung der Times aus Philadelphia
vom 5 d ſoll im Stillen Meer vor Beginn der Fangzeit im
Behringsmeer eine ſtärkere amerikaniſche Flotte be
ſtehend aus 23 Schiffen mit 118 Kanonen und 3000 Mann
Beſatzung zuſammengezogen werden Es heißt ferner daß
auch Rußland an der ſibiriſchen Küſte eine Flotte zuſammen
ziehe welche möglicherweiſe zuſammen mit dem amerikaniſchen
Geſchwader operiren werde Gleichzeitig verlautet daß die
britiſche Regierung die Verſtärkung ihres Geſchwadersim Stillen Ocean um etliche ſchnelliegeinde mächtige

Kreuzer angeordnet habe Zwiſchen Großbritannien und
Deutſchland ſoll in Bezug auf den Robbenfang ein Ueber
ein kommen bereits getroffen ſein

Halle und Zlugegend
Halle 7 Jan

Einer der halleſchen Vertreter auf dem gegenwärtig in
Magdeburg verſammelten ſächſiſchen Städtetage Hr Stadtrath
3ernial hatte am Montag abend das Unglück auf der Marmor
reppe des Café Hohenzollern auszugleiten und ſich durch den

Fall einen ſchweren Unterſchenkelbruch zuzuziehen Der

Verletzte wurde in die Pflege der ſtädtiſchen Krankenanſtalt
gebracht

Jm Einſchnitte der HalleKaſſeler Bahn vor Eisdorf wurde
geſtern mittag im Schneegeſtöber der Bahnarbeiter Hermann
aus Schlettau von einem nach Halle fahrenden Güterzuge
überfahren Die Maſchine ſchleppte die Leiche bis zur
Station Zſcherben dem Unglücklichen war der Schädel zer
trümmert das linke Bein und die linke Hand abgefahren den
linken Handſchuh ſowie den betr Stiefel des Verunglückten fandder kevibirende Bahnmeiſter an der Unglücksſtätte während das

abgefahrene Bein noch nicht aufgefunden iſt Der Getödtete
welcher allein auf der Strecke arbeitete hinterläßt eine Familie
von 4 Kindern denen kürzlich erſt die Mutter geſtorben iſt

UniverſitätsNachrichten
Bonn Wie aus Koblenz verlautet iſt D Erlenmeyer

in Bendorf Herausgeber des Centralblattes für Nervenheilkunde
und Pſychiatrie zum Profeſſor der Pſychiatrie an der Univerſität
Dorpat deſignirt

Gerichtsverhandlungen
Kammergerichts Entſcheidungen Eine für alle

Vereine wichtige Entſcheidung hat jüngſt das königliche Kammer
gericht in Berlin gefällt und entſchieden daß Vereine be
rechtigt ſind für ihre Feſte Eintrittsgelder von den
Gäſten zu erheben Trotzdem ſind ſolche Feſte als öffentliche
Feſte nicht anzuſehen und deshalb eine polizeiliche Er
laubniß dazu nicht nachzuſuchen weder von dem
Vereine noch von dem betr Gaſtwirth bezw Saal
inhaber Die Beſtimmungen über die Polizeiſtunde
haben wie das Kammergericht in der Reviſionsbeſchwerde eines
Wirthes entſchieden hat für geſchloſſene Geſellſchaften
welche ſich in beſonderen von den öffentlichen
Schankräumen getrennten und für Vereinszwecke
gemietheten Räumen befinden keine Giltigkeit

Provinzial Nachrichten
o Erfurt 6 Jan Jn der Streikangelegenheit hatten

heute die Vorſteher der Schuhfabriken eine Zuſammenkunft
Man nahm die Veröffentlichung einer Erklärung in Ausſicht
dahingehend daß nachdem die Fabriken nunmehr mit geeigneten
Kräften genügend beſetzt die Streikbewegung als nicht mehr vor
handen angeſehen werde Beſchäftigt werden in den Schuhfabriken
1264 Perſonen einſchl etwa 200 neuer Kräfte die an Stelle von
230 nicht zur Arbeit zurückgekehrten Perſonen getreten ſind
Die ſozialdemokratiſche Thüringer Tribüne berichtet heute
nach einer telegraphiſchen Nachricht aus Magdeburg ſei daſelbſt
geſtern abend der Schuhmacher Robert Noack von hier der
Führer in der hieſigen Streikbewegung nach Schluß einer
öffentlichen Schuhmacherverſammlung in welcher er Vortrag
gehalten verhaftet worden

4t Weiſzenfels 6 Jan Der Vorſtand des hieſigen Zweig
vereins vom Evangeliſchen Bunde hatte auf geſtern abend nach
Schumauns Garten eine Verſammlung einberufen behufs

Stellungnahme zum Windthorſt ſchen Antrage betr
Rückberufung der Jeſuiten Die Verſammlung war von
etwa 800 Perſonen aus Stadt und Land beſucht Nachdem Herr
P Ebrhardt Burgwerben des Erſchienenen begrüßt und
die Verſammlung den 1 Vers von Ein feſte Burg geſungen
hatte ſprach Hr Prof D Hering Halle über die Ge
fährlichkeit der Jeſuiten Redner welcher längere Zeit
hier als Archidiakonus gewirkt hat ſchilderte die gemein
gefährlichen Lehren der Jeſuiten Lauter Beifall gab
Kunde davon daß die Worte des geſchätzten Univerſitäts
lehrers Wiederhall in den Herzen der Zubörer
efunden Hierauf verlas Hr Rektor Jökel eine an denReichstag zu richtende Petition um Ablehnung des Windthorſt

ſchen Antrages welche zahlreiche Unterſchriften fand Eine gleiche
Petition wird auch in den übrigen Ortſchaften des Wahlkreiſes
vorbereitet werden

Dem Verwaltungsrath bei dem Provinzial Schulkollegium
zu Magdeburg Regierungsrath Schuppe iſt der Charakter als
Geh Regierungsrath verliehen

Zu dem Eiſenbahnprojekt Schöningen Oſchers
leben wird der Frkf Ztg geſchrieben Die Ausführung des
Projekts kann als geſichert gelten Nach dem Anſchlage welchen
der Ausſchuß durch die Firma Soenderop Co Berlin hat her
ſtellen laſſen werden ſich die geſammten Baukoſten einſchl Aus
rüſtung uſw auſ 2,250,000 M belaufen die jährlichen Einnahmen
ſind auf 258,000 die Ausgaben auf 129,000 M veranſchlagt
Es iſt geplant 1,125,000 M in Stammaktien und 1,125,000 M
in 4 e proz Stammprioritäten abzugeben Ueber I Mill M
Stammaktien ſind jetzt bereits von Jntereſſenten gezeichnet

Deſſan 5 Jan Der Fürſt von Schwarzburg
Sondershauſen iſt beim herzogl Hofe zum Beſuch ein
getroffen Prinz Friedrich Karl von Heſſen iſt nach
Berlin zurückgekehrt Die deutſchen Solvaywerke in
Bernburg baben die Braunkohlengrube Wilhelm
bei Oſternienburg Kreis Köthen käuflich erworben Jn der
Nähe dieſer Grube hat die genannte Geſellſchaft bereits mehrere
Braunkohlenfelder für ſich belegt Jn dieſem Jahre findet
hier das Anhaltiſche Muſikfeſt ſtatt an dem die Geſang
vereine von Deſſau Bernburg Köthen und Zerbſt theilnehmen
Zur Aufführung gelangt u a Odyſſeus von M Bruch Die
Elbe iſt ſo ſtark mit Eis bedeckt daß der geſammte Verkehr
zu Wagen zu Roß und zu Fuß gefahrlos über den Strom geht
Es iſt dies ſeit vielen Jahren nicht dageweſen

Eine ſeltene Feier vollzog ſich am Sonntag in Lauter
berg aH während des Vormittagsgottesdienſtes in dortjger
Kirche die Taufe des Negers Sankurrn des lang
jährigen Dieners und Begleiters des Majors v WiſſmannSankurrn wurde dem Hannor Cour zufolge ſchon als Knabe
durch Major v Wiſſmann aus den Händen eines Sklavenhändlers
befreit und iſt mit Wiſſmann in den Jahren 1884 ſowie 1887 in
Lauterberg geweſen Als W 1887 Madeira aufſuchte um ſeine
Geſundheit wieder herzuſtellen nahm Sankurrn als Soldat an
der Expedition des Dr Wolf nach dem Tagolande theil kehrte
aber im November 1890 nach Lauterberg zurück als Major
v Wiſſmann eben ſeine Reiſe nach Afrika angetreten hatte
Saukurrn verblieb bei den Angehörigen ſeines Herrn und erhielt
durch Paſtor z Religionsunterricht der jetzt mit der
Taufe ſeinen Abſchluß fand Nach der Predigt trat der Täufling
begleitet von den Taufzeugen unter denen ſich die beiden
Schweſtern des Majors befanden vor den Altar
Sanfkurrn das Glaubensbekenntniß abgelegt empfin
Taufe und erhielt den Namen Reinhold
Neger ſeinem Herrn nach Afrika folgen

Jn dem Orte Denſingerode bei Duderſtadt ſind am
4 d vier Perſonen die Edbeleute Tiſchler Becker nebſt zwei
Kindern durch Vergiftung ums Leben gekommen Die Leute
hatten am Abend bis 10 Uhr noch einem Schlachtefeſt bei
ewohnt da ſich am folgenden Vormittag niemand von der

Familie ſehen ließ drang man in die Wohnung und fand die
Mutter und zwei Kinder im Alter von 15 und 16 Jahren todt
den Mann dewußtlos in den Betten liegend während das jüngſte

er die heilige
Am 7 d wird der

Seiclenstocſe r ben
sehwarz weilss u farbig

Kind lebend und munter war Die Todesurſache iſt noch nicht
aufgeklärt da ſich in dem einen der Schlafzimmer ein Grnde

Nachdem R

ährto Qualitäten zu ausvergewöhnlich billigen Preiven

herd befand nimmt man an daß der Tod infolge Ver
giſtung durch Kohlenoxydgas eingetreten iſt von anderer Seite

agegen verlautet ein gegen Huſten genommmenes Medikamen
habe das Unglück herbeigeführt Gegen die erſte Annahm
ſpricht das Wohlbefinden des jüngſten Kindes das mit ſeine
Geſchwiſtern in demſelben Zimmer geſchlafen hat Für ein
abſichtliche Vergiftung liegen keinerlei Verdachtsgründe vor

Schneefall und Verkehrsſtörnugen
Der diesjährige Winter zeigt ſich von der unliebens

würdigſten Seite und übt ſein Regiment mit einer ſo zähen
Beharrlichkeit daß er das alte Sprichwort daß ſtrenge Herren
nicht lange regieren zu Schanden macht Kaum iſt die ganz
außergewöhnliche Kälte gebrochen ſo werden wir mit einer neuen
Kalamität einem furchtbaren Schneefall überraſcht welcher
ſich über ganz Deutſchland erſtreckte und wie voraus zu ſehen
war eine Fülle von Unglücksfällen und Verkehrsſtockungen im
Gefolge hatte Von allen Seiten laufen Berichte über die theil
weiſe troſtloſen Zuſtände ein welche durch Schneeverwehungen
hervorgerufen wurden und namentlich in den Gebirgsgegenden iſt
das Elend groß Wie heftig der Schneefall warx welcher beiſpiels
weiſe die Reichshauptſtadt wo es ſeit Sonntag vormittag
unaufhörlich ſchneit heimſuchte mag die Thatſache bewerſen daß
dort ſogar ein Ringbahnzug im Schnee ſtecken blieb Derſelbe
bleibt bei ſeiner Ankunft auf Station Stralau Rummelsburg auf
einem todten Geleiſe etwa 20 Minuten ſtehen bis er die Rück
fahrt wieder antritt Auch der Montag vormittag um 10 Uhr
23 Min aus Rummelsburg abgehende Zug hatte in dieſer Weiſe
ſeine Abfahrtszeit abgewartet als aber der Stationsvorſteher das
Zeichen zur Einfahrt gab rührte ſich der Zug nicht vom Flecke
trotzdem die Maſchine aus Leibeskräften puſtete und arbeitete
Es ſtellte ſich heraus daß die Lokomotive den Widerſtand des
während des Haltens gefallenen Schnees nicht zu überwinden ver
mochte Vom Bahnhofsgebäude wurde eine Kolonne von Arbeitern
mit Hacken und Schaufeln entgegengeſandt um den Zug wieder
flott zu machen Die Poſſagiere mußten nach etwa halbſtündigem
vergeblichem Warten einen Nordring Zug zur Fahrt nach Berlin
benutzen Auch im Fuhrwerksverkehr ſind erhebliche Störungen
eingetreten Die Pferdebahnen fahren mit Dreigeſpann und doch
können die Pferde kaum vorwärts kommen Die Omnibuſſe und
Droſchken ſind noch ſchlimmer daran Auch aus der Mark aus
Pommern Preußen und Schleſien werden ſtarke Schneefälle und
Schneewehen gemeldet und wurde infolgedeſſen der Geſammt
Bahnverkehr erheblich geſtört Faſt ſämmtliche Züge treffen ſeit
zwei Tagen mit großen Verſpätungen ein

Jn Lübeck drohte in der Nacht zum Dienstag eine große
Ueberſchwemmung einzutreten Kanonenſchüſſe machten die Be
wohner auf die Gefahr aufmerkſam Bis Dienstag mittag ſtieg
die Trave infolge des herrſchenden Nordoſt Schneeſturmes unauf
haltſam Dann trat ein Fallen des Waſfers ein Jnfolge der
Schneeverwehungen blieben die Poſten aus Mecklenb urg und
Süddeutſchland aus Auch in Roſtock blieben am Dienstag
ſämmtliche Eiſenbahnzüge aus Desgleichen theilt das Betriebs
amt Kiel mit daß wegen Schneeverwehung der Betrieb zwiſchen
Altona u Eckernförde nochein geſtellt iſt Der Montag
Abendzug von Oſtholſtein ſitzt zwiſchen Neumünſter und Aſcheberg
im Schnee feſt Ebenſo der Morgenzug von Weſtholſtein Die
Eiſenbahnverbindung auf der Strecke Bremen Uelzen iſt bei
Station Ebſtorf auf einer 1200 m langen Strecke durch Schnee
verwehungen total unterbrochen Von Bremen aus ſind 60 Mann
zur Freilegung der Strecke nach Ebſtorf geſandt Der Perſonen
verkehr zwiſchen Berlin und Bremen wird während der Verkehrs
ſtörung über Hannover geleitet Der nach Korſör abgegangene
deutſche Poſtdampfer Stephan mußte nach Kiel zurückkehren
wegen nicht zu durchbrechender Eiskante in der kieler Außenförde
Die deutſche Tagesfahrt Kiel Korſör iſt bis auf weiteres ein
geſtellt Jn Kiel herrſchte am Montag heftiger Nordwind ſtarkes
Schneetreiben bei 3 Grad Kälte Die däniſchen Eiſen
bahnen haben ſämmtlich ihren Verkehr eingeſtellt Auch in
Braunſchweig und Umgegend haben ſeit Montag große Schnee
wehen ſtattgefunden Der Berlin Aachener Schnellzug iſt
in der Nacht zum Dienstag bei Langenweddingen
wiſchen Oſchersleben und Magdeburg vollſtändig un Schneee cken geblieben Die Züge erleiden nach allen Richtungen

große Verſpätungen

Vermiſchtes
Der franzöſiſche Wortlaut der vom Kaiſer

Wilhelm an Frau Dr Schliemann gerichteten Beileid
depeſche lautet

Palais de Berlin
Mme veuve Sophie Schliemann

Très sincères condoléances à occasion de la triste nouyelle
Puissent la sympathie générale a votre douleur et ladmiration
et le respect devenir pour vous une taible consolation en sachant
que feu votre mari comme archéologue et comme homme est
assuré limmortalité dans le présent et dans lavenir

GUILLAUMBE

Jnzwiſchen liegen über das von dem Verblichenen hinterlaſſene
Teſtament genaue Angaben vor aus denen hervorgeht daß er
Frau Chaterine Lischen geſchiedene Schliemann ſeiner erſten
Gattin 100,000 Drachmen in Gold und ihren beiden Söhnen
je 50,000 Drachmen nebſt zwei großen Häuſern in Paris ver
macht hat Seine Schweſter Eliſe Schliemann erhält 25,000
Drachmen Die übrigen Legate ſind bekannt

Zu dem Eiſenbahn Unglück in Poſen, über
welches wir geſtern berichteten erläßt das königl Eiſenbahn Be
triebsamt folgendes Am 4 Jan d J brach an dem vorletzten
Wagen des fahrplanmäßig um 3 Uhr 10 Min nachm von
Stargard in Poſen eintrefſenden Perſonenzuges 1207 vor Ein
fahrt in den Bahnhof in der Nähe des Wärterpoſtens Nr 106
in 166,2 km ein Gußſtahlſcheibenrad Der Zug fuhr im Gefälle
und der beſchädigte Wagen blieb im Geleiſe Erſt auf dem
Viadukt in 165,790 km ſetzte der beſchädigte Wagen aus wodurch
ein Schienenbruch entſtand und lief mit einer Achſe neben dem
Geleiſe wobei die Laſchenbolzen bis zur Einfahrtsweiche faſt
ſämmtlich abgeſchnitten wurden Da die Fahrt bis zur Einfahrts
weiche nicht mit außergewöhnlichen Schwankungen verbunden
Sehr ſein ſoll ſo iſt von keinem der Reiſenden die Carpenter

remſe gedreht worden wodurch der Zug bald zum Stillſtand
gekommen und größeres Unglück vorausſichtlich vermieden worden
wäre Bei der Einfahrt in die unmittelbar hinter der Caponiere
befindliche Weiche drückte der entgleiſte Wagen die letztere auf
Ablenkung und zweigte mit dem darauf folgenden Perſonenwagen
unter Bruch der Kuppelung in das Nebengeleis ab auf welchem
ein Rangirzug Bewegungen ausführte Es erfolgte hierauf ein
ſeitlicher Zuſammenſtoß zwiſchen dem in Bewegung befindlichen

angirzuge und den beiden Perſonenwagen Hierbei wurde
von den Jnſaſſen ein Reiſender Bauaufſeher Anton Koslowicz
aus Münchendorf bei Golnow getödtet und deſſen Tochter
Wanda ſchwer verletzt Außerdem erlitten ſchwere Verletzungen
die Wittwe Pauline Strauß geb Goy aus Wronke und der
Schüler der Land wirthſchaftlichen Schule zu Frauſtadt Eugen
Reeck aus Neudorf bei Schönlanke Leicht wurden 13 andere
Reiſende verletzt Außerdem ſind 3 Beamte bezw Arbeiter der
Eiſenbahnverwaltung leicht beſchädigt Die Wittwe Strauß und
der Schüler Reeck werden im Diaföniſſenhauſe ärztlich behandelt
Zwei unter den Leichtverletzten befindüche Dragoner deren Ve
letzungen anfänglich als ſchwere angeſehen wurden ſind nur leicht
beſchädigt und im hieſtgen Garniſonlazaretd untergebracht
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toffel SagoSuppeF ne ade Kn er fel ca 6 PortionDn lisch A ordam e3 Londonerin Magdeburg Halle a S Berlin lienne Bonillon Julienne

Reis Gries Grünkern

T rerertheilt grünäl Sprach Unterricht Damen u lIerren in u ausser d Hause er a o enTheilnehmerin mit etwas Vorkenntniss gesneht Kestaur an n
Anmeldg Vorm Albrechtstr 10b II 5 73 HafergrützMehlT im W Alkrechtſtr 2324 c h erbswurp Nur noch einige Tage x etftr 2324 ZreeeetDie jetzt noch vorhandenen Arbeitskörbe Kiſſen Teppiche u ſ w 5 M ugebe zum dritten Theil des früheren Preiſes ab Wir ſedegene Sagen un Sochfeines Spatenbräu Schulze ſches Pilſner Getrocknete Gemüſe

erbört billig erwerben will benutze dieſe ſich nicht wieder bietende Gelegenheit Vorzüglicher Mittagstiſch wie Schnittbohnen Brech
Die Preiſe ſind um möglichſt vollſtändig zu räumen nochmals ermäßigt Stets reichhaltige Speiſenkarten bohnen Carotten Schoten

Branunkohi Grünkohl RothWanda Meltzer so c hlkohl Wirſing Leipz Aller53 Augustiner e Br T lei Hplienne
Große Ulrichſtraße 53 x a kmehi Vag

Freitag Sonnabend und Sonntag rer eliener PuddingPulverWildscohweinsessen à Port 80 P
ſämmtl Gewürz Extraete

Hſoennecken s Bvriefordner
Fat Für Geschäfte unentbehrlich Ueberall vorrätig

Berlin 2 F SOENNECKEN s VERLAG 8ONN Leipzig

7 Achtungsvoll Leopold Müller und Frau und Miſchungenc S 2 C Vereinszimmer für 20 30 Perſonen mit Pianino zu vergeben Mondamin echt Macecearoni

v r ä Alle Sorten getrockn ObſtFrauen Verein zur Armen und Krankenpflege 9 Lepfebien zu biigſten Vreſen
Steno Tachygraphen Verein Vorwärts zu IIalle a Vorträge im Volksſchulſaale zum Veſten des Vereins à Gleim Windmüller

Unterrichtsabende Montag Donnerstag Dienstag Freitag Die Herren P Sicht if er e rofeſſoren Dr Dr Ebert Haupt Menge Renk 95,/96 Leipzigerſtr 95/96Preise gern ift e r Robert Stammler und Herr Hekonomierath von Mendel Wollen die 4
Unterrichts m u ä Güte haben in dieſem Jahre die Vorträge zum Beſten unſeres Vereins zuAnmeidungen werden jeberzei nene t balten Den erſten Vorkrag wird Herr Profeſſor Br Menge halten

Privatkurſe gegen entſprechendes Honorar Ein Beſuch auf Jthaka FamilienNachrichten
Donnerstag den 8 Jannar um 6 Uhr im Volksſchulſaale geſtern Abend rief Gott durch einenſchrever s Bi handl Dauerkarten zu allen ſieben Vorträgen für 3 Mark Eintrittskarten zu ſanſt d i theuern M

a Se öyel Il L 08 an II L den einzelnen Vorträgen für 1 Mark ſind in den Buchhandlungen ben geliebter Vaer r Königlichen

Schroedel K Simon Gr Ulrichſtr 485 und Max Niemeyer Lippertſche Hegemeiſter a D Moritz EdelmannLeipzig oſpitalſtraße 25 Buchhandlung Gr Steinſtr 67 b r bi itbü n die ewige Hei2 T Huſp ſt v 25 um e n Vorſteher Wlctter rger zeit n nie
e ie trauernden HinterbliebenenBochkeines Münchener Vürgerbrän Ornithologiſcher Central erein ne

in Gebinden und in Flaſchen e für Sachſen und Thüringen hauſe Blumenthalſtraße 2 aus ſtatt
Donnerstag den 8 Jannar 1891 Abds 8 Uhr TodesAnzeige

in Kohls Restaurant Heute Morgen 9 Uhr ſtarb plötzlich
i tet re inni iVereins Verſammlung an Mnet iagellebte

Tagesordnung 1 Ausſtellungs Augelegen Will Mühlenbeſitzer
ilhelmine Schild

Flüſſige Kohlenfänre zu Fabrikpreiſen
Von Sonntag den 11 und 4 esorMontag den 12 d M ſteht ein heiten 2 Bericht der Delegirten über die GeneralVerſammlung des Clubs

großer Trausp ort d er beſten 3 Geſchäftliches kleine 22 u Der Boa an en gen Velannten zur
Däniſchen Arbeits und Der Verband der Metall Induſtriellen Sekte der Januar 101

Wageupferde von Halle und Umge end Die tieftrauernden Hinterbliebenen
bat ſeit dem 2 Januar d J in Halle Lindenſtraße 16a eine Arbeits Nachruf ſchiIl Gaſthof zum Ruſſiſchen Hof nachweisſtelle errichtet in welcher allen denjenigen Meiallarbeitern und l Sonntag den 4 d M verſchied

Ha lle a S 9 I c r Wer zu n W gehörigen Fabrikbetrieben e allverehrter Herr BergS r rbeit zu erhalten wünſchen unentgeltlich die Arbeitsgel iSe Abter reellſter Bedienung zum Verkauf vorhanden nachgewieſen wird Die Meldungen b rieker Arie chrarigſteße Friedrich Gebſer
e l Gebharpelt können ſchriftlich oder perſönlich unter Beibringung der Ausweispapiere ge Wir verehren in dem ſo plötzlich und

9 ſchehen Alle nöthigen Auskünfte werden durch die Nachweisſtelle ertheilt im rüſtigſten Mannesalter aus dieſem
Baruth Markt Der Vorſtand des Verbandes der Metall Jnduſtriellen Leben Geſchiedenen einen humanen und

von Halle Saale und Umgegend gerechten Vorgeſetzten der ſtets nure Von Sonnabend den S J Beſtes wollteS ehe huss zu Mers Sein Andenken wird von der unterS 10 Jannar er ab ſteht Vorschuss Verein zu Merseburg D See ehe Wahehe
mit unbeſchräukter SHaftpflicht werden Friede ſeiner Aſcheein großer Trausport nurDie Zinſen für SPareinlagen werden von Freitag den Die Arbeiter der Schweelereien SDayhriſcher ZugOchſen e Je p in den Stunden von 1 Uhr und Grure Carl

preiswerth bei mir zum Verkauf Nach dieſer Zeit werden die nicht abgehobenen Zinſen dem Kapital zu i
S g geſchrieben derſeburg den 29 Dezember 1860 er dar c denenHa e g h 3 Frad RES Vorſchuß Herein zu Merſeburg E G Für den V en h Acte wortlich

erſebur 9a nit unbeſchränkter Haftpflicht mWer gerſtraße 9 J Bichtler F G Dürr E Hartung Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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